
In Etrurien und in Mittelitalien etablierten sich im 
7.–6. Jh. v. Chr. soziale Eliten, deren Wohlstand 
und Macht wohl vor allem auf Landbesitz und 
Ressourcenkontrolle beruhten. Diese Oberschichten 
verwendeten gezielt bestimmte Ressourcen und  
Mechanismen, um sich zu repräsentieren.
Dazu zählen der Konsum ‚exotischer‘ 
Rohstoffe (z.B. Elfenbein, baltischer Bernstein, 
Straußeneier, Weihrauch oder Purpur), eine 
‚orientalisierende‘ Bildsprache, etwa mit Greifen, 
Sphingen oder Mischwesen, die Errichtung 
von Monumentalbauten und großer Tumuli, 
sowie Formen des Geltungskonsums – etwa das 
Bankett, der Gabentausch und die Zirkulation von 
Prestigeobjekten.
Die Repräsentationsstrategien etruskisch-italischer

Elitenmitglieder führten zu einem spezifischen Habitus mit unterschiedlichen Zielen und Adressaten: auf lokaler und 
regionaler Ebene mit der Darstellung und Legitimation von Statusunterschieden sowie einer Abgrenzung gegenüber 
anderen gesellschaftlichen Gruppen; auf überregionaler Ebene mit der Teilhabe an einer eng vernetzten, trans-
mediterranen Praxisgemeinschaft sozialer Eliten aus unterschiedlichen Kulturen. Eine solche Praxisgemeinschaft 
war charakterisiert durch identitätsstiftende Repräsentationsformen sowie durch ein hohes Maß an Kommunikation, 
Austausch und Personenmobilität.
In diesem Beitrag werden die Konsum- und Repräsentationsformen etruskisch-italischer Eliten des 7.–6. Jhs. v. 
Chr. sowie ihre sozialen Kontexte – insbesondere Heiligtümer, Familiengräber und monumentale Hofgebäude 
– diskutiert und in die mediterranen Praxisgemeinschaften eingeordnet. Das Ziel ist die Rekonstruktion der 
internationalen Elitennetzwerke der archaischen Zeit und die Rolle etruskisch-italischer Akteure in ihnen.

Dr. Robinson Peter Krämer 
Universität Rostock
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Die Strategien des Avile Acvilnas:
Repräsentationsformen und internationale Netzwerke 

etruskisch-italischer Eliten des 7.–6. Jhs. v. Chr.

Mobilität und Verbindungen von Elitenmitgliedern im Portonaccio- 
Heiligtum von Veii (nach Krämer 2023)

www.orbisferrorum.com team@orbisferrorum.com

AG Etrusker und Italiker

https://us06web.zoom.us/j/81895984747?pwd=OFlmTVB4MUxJZGxNQkdwKys2amdkUT09
https://us06web.zoom.us/j/81525542516?pwd=D82ZaFoR3YRgT8D9XPRofXZuWYPMKX.1
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